
45

Titelbild:

Turmgeschichten
Lesen Sie mehr auf
Seite 3 und 16 bis 18

GEMEINDEBRIEF
HERBST 2019



Andacht  3
Mitteilungen  4 ‒ 6
Diakonie  8
Jubelkonfirmationen 9 ‒ 11
Hauskreisserie 12
Gottesdienste 14 ‒ 15
Vilser Kirchturm 16 ‒ 17
Brokser Kirchturm 18
Abendmahl/Umwelttipps 19
Gemeindeausflüge 20
Jugendseite  21
Gruppen und Kreise 23 ‒ 25
Kontakte  27

Name: Gemeindebrief der Ev.-luth.  
Kirchengemeinden Bruchhausen und Vilsen

Anschrift: Kirchplatz 3,  
27305 Bruchhausen-Vilsen

Herausgeber: Die Kirchenvorstände

Redaktion: Florian von Issendorff, Astrid 
Grundmann und Mareike Hinrichsen-Mohr

Design: Kerrin Langfeld

Druck: Gemeindebriefdruckerei  
(Groß Oesingen), Auflage: 4.000 Stück

Redaktionsschluss: für Nr. 46 am 01.11.2019

Inhalt

Impressum

2
Inhalt



„Wo bin ich hier nur?“ Ich stehe mitten im 
Grünen, Sandwege schlängeln sich durch 
die Felder, ein paar Bäume sind in der 
Landschaft verteilt. Mein Blick schweift 
umher und wird plötzlich gehalten. Dort 
drüben ragt die Kirchturmspitze in den 
Himmel. In diese Richtung geht es also 
zurück in den Ort. Zum Glück können 
Kirchtürme eine gute Orientierungshilfe 
sein.

Wobei – der Kirchturm meiner Kindheit 
war weniger hilfreich zur örtlichen Ori-
entierung. Er war einfach zu klein und 
schaute kaum hinter den Bäumen hervor, 
wenn man direkt davor stand. Mancher 
fuhr - nach einem emporragenden Turm 
Ausschau haltend - sogar auf der Suche 
nach der Kirche an dieser vorbei. Dafür 
bot mir dieser kleine Turm eine zuverläs-
sige zeitliche Orientierung. Wenn wäh-
rend des Spiels im nahegelegenen Wäld-
chen um Punkt 18 Uhr die Kirchenglocke 
schlug, wussten wir, es ist Zeit nach Hau-
se zu gehen. Und bei schlechtem Wetter 
war klar: jetzt kommt die Sesamstraße. 
Die Glocken im Turm strukturierten mei-
nen kindlichen Alltag. Morgens, mittags, 
abends waren sie zu hören. 

Auch heute noch horche ich auf, wenn 
eine Glocke schlägt. Ich zähle die Schlä-
ge zur Uhrzeit mit, obwohl ich eine Arm-
banduhr trage. Und wenn die Glocken 
außer der Reihe läuten, frage ich mich, 
was wohl gerade los ist. 

An vielen Tagen im Jahr erzählen unsere 
Kirchenglocken der Gemeinde, dass gerade 
etwas Besonderes vonstattengeht, wenn sie 
zu Hochzeiten läuten oder weil wir jeman-
den zu Grabe tragen. Am Samstag künden 
sie den nahenden Sonntag an und sie rufen 
zum Gottesdienst. Wo die Glocke während 
des Vater Unser läutet, lädt sie die Daheim-
gebliebenen ein, mit der versammelten 
Gottesdienstgemeinde mitzubeten.

Unsere Kirchtürme geben Orientierung, 
wenn ihre Spitzen in den Himmel ragen 
und der Schall ihrer Glocken an unser Ohr 
dringt. Sie geben Orientierung in Raum und 
Zeit und weisen zugleich darüber hinaus 
auf den, der Raum und Zeit in Händen hält.

Ihre Pastorin Mareike Hinrichsen-Mohr

Mareike 
Hinrichsen-Mohr
Pastorin in Bruchhausen-Vilsen
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Andachten in den Altenheimen
Seit vielen Jahren gibt es Menschen in 
unseren Gemeinden, die monatlich An-
dachten in den hiesigen Altenheimen 
anbieten. Bei Kaffee und Kuchen wurden 
die Mitarbeiter_innen, die die Andachten 
leiten und mit Musik begleiten, zu einem 
Dankeschön-Nachmittag eingeladen. 
Die Koordination der Andachten hat seit 
vielen Jahren Heinrich Immoor geleitet. 
Jedoch möchte er diese Arbeit jetzt abge-
ben. Die Kirchenvorstände sind ihm sehr 
dankbar für sein langjähriges Engage-
ment. Es wäre schön, wenn wir jemanden 
finden könnten, der seine Aufgabe über-
nehmen würde.

Mitspieler_innen gesucht!
Wer Lust hat beim Krippenspiel am Hei-
lig Abend in Bruchhausen oder Vilsen 
mitzumachen, melde sich gerne bis 
zum 22. November bei Pastorin Mareike 
Hinrichsen-Mohr (siehe Seite 27) oder 
bei Katrin Galipp-Bolte (04252 2816).

Apfelsaft machen bei der 
EntdeckerKirche
Am 28. September lädt die Entdecker-
Kirche zum Äpfelsammeln und -mosten 
ein. Wir treffen uns um 9 Uhr in Vilsen 
in der Kirche. Nach einer kleinen An-
dacht fahren wir mit dem Bus nach Wöp-
se, um in einem privaten Garten Äpfel 
zu sammeln. Anschließend fahren wir 

Veränderungen im Pfarramt
Ab 1. September verändert sich das Team 
der Pastor_innen in den Gemeinden. 
Pastorin Meike Müller wird ihren Dienst 
in Bruchhausen-Vilsen beenden und ab 
sofort nur noch für Schwarme und neu 
für Martfeld zuständig sein. Dafür wird 
Pastorin Anja von Issendorff ihre Stelle 
als Kirchenkreisjugendpastorin beenden 
und künftig für die Jugendarbeit und den 
KU8 in der Region zuständig sein. Außer-
dem übernimmt sie die Betreuung der Al-
tenheime. Wir freuen uns, dass Anja von 
Issendorff wieder ganz offiziell in Bruch-
hausen und Vilsen tätig ist. Gleichzeit be-
danken sich die Gemeinden herzlich für 
den engagierten Dienst von Meike Müller, 
die unsere Gemeinden viele Jahre lang 
unterstützt hat.

Mitteilungen

Meike Müller beendet ihren Dienst 
in Bruchhausen-Vilsen
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mit unserem Sammelgut nach Albring-
hausen zum Moster. Um 14 Uhr wer-
den wir wieder an der Kirche in Vilsen 
sein. Verbindliche Anmeldungen sind 
bis zum 22. September möglich mit in 
den Kirchen ausliegenden Anmeldezet-
teln oder bei Katrin Galipp-Bolte (04252 
2816). Der Kostenbeitrag pro Kind liegt 
bei 5 Euro und ist bitte der Anmeldung 
beizulegen. Am 30. November werden 
wir uns dann zum Plätzchenbacken tref-
fen. Weitere Informationen dazu folgen.

Neue Friedhofsmitarbeiterin
Für die vielfältigen Arbeiten auf dem 
Friedhof verstärkt Simone Noack seit 
dem 1. Juli unser Mitarbeiter_innen-
team. Viele Flächen müssen gejätet 
werden. Trotz des wieder trockenen 
Sommers wächst das Gras zwischen 
den Gräbern und ist zu mähen. Die 
Wege werden mit der Krautbürste 
bearbeitet und nach wie vor haben 
wir jede Woche im Durchschnitt 1 bis 
3 Beerdigungen. Dafür müssen Grä-
ber vorbereitet werden, die Kapelle 
ist für die Trauerfeier herzurichten 
und nach einer Beerdigung wird das 
Grab von den Friedhofswärtern ordent-
lich bestellt. Dies alles kostet Zeit, Kraft 
und Mühe. Wir freuen uns, dass wir mit 
Frau Noack nun eine tatkräftige Unter-
stützung für diese Aufgaben haben!

Spiel-Spaß auf dem Kirchplatz
Während des Maimarktes gab es wieder 
einen Spieleparcours auf dem Kirch-
platz. Bei herrlichem Sommerwetter hat-
ten zahlreiche Kinder und ihre Eltern/

Großeltern viel Spaß beim Geschick-
lichkeitsspiel, Bobbycar fahren, Erb-
sen schlagen und vielem mehr. Nach 
erfolgreicher Sammlung der Stempel 
an jeder Station auf der Laufkarte, 
durfte man sich eine Belohnung aus-
suchen. Für den Herbstmarkt plant die 
Kinderkirche wieder einen Parcours. 
Also schon mal Termin vormerken: 
29.09.19 von 12.00 bis 17.00 Uhr!

Blumenpaten Brokser Kirche

Wenn wir Gottesdienst feiern, stehen 
auch jedes Mal Blumen auf dem Altar. Sie 
sind mehr als nur Dekoration. Sie zeigen, 
dass dieser Ort besonders ist und dass 
hier im Gottesdienst im wahrsten Sinne 
des Wortes etwas aufblüht. Oft wurden 
die Blumen von uns gekauft. Doch viel 
schöner wäre es, wenn Menschen aus 
unserer Gemeinde die Blumen selbst zur 
Verfügung stellen. Wir freuen uns über 
alle, die jeweils für einen Gottesdienst den 
Blumenschmuck übernehmen – mit dem, 
was der eigene Garten gerade hergibt.  
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Damit unsere Küsterin besser planen 
kann, sollen die Blumen am Freitag vor 
dem Gottesdienst in der Kirche abgege-
ben werden. Ab sofort hängt eine Liste im 
Gemeindehaus aus, in der sich Interes-
sierte für „ihren“ Sonntag eintragen kön-
nen. Wir freuen uns über alle blühenden 
Grüße aus der Gemeinde.

Prominenter Besuch beim 
Brokser Basar
Am 3. November findet wieder der Basar 
in Broksen statt. Er beginnt mit einem ge-
meinsamen Gottesdienst um 11.00 Uhr in 
Bruchhausen. Wir freuen uns, dass in die-
sem Jahr der Geistliche Vizepräsident der 
Landeskirche, Herr Arend de Vries, den 
Gottesdienst halten wird. Im Anschluss 
öffnet das Gemeindehaus die Türen. Der 
Kreativkreis hat bereits seit vielen Mona-
ten fleißig gebastelt, gestrickt und neue 
Ideen umgesetzt. Zum Beginn gibt es na-
türlich wieder einen leckeren Mittagsim-
biss und am Nachmittag eine Kaffeetafel. 
Wir freuen uns über viele Gäste, die die 
kleinen und großen Schätze beim Basar 
entdecken wollen.

Lebendiger Adventskalender
Auch in diesem Jahr soll es wieder vom 1. 
bis zum 24. Dezember einen lebendigen 
Adventskalender in unseren Gemeinden 
geben. Wer Interesse hat, an einem der 
Adventstage für eine knappe halbe Stun-
de seine Tür oder Tore für Nachbarn und 
Menschen aus den Gemeinden zu öffnen 
und etwas vorzubereiten, möge sich bitte 
bei Pastor Florian von Issendorff melden 
(siehe Seite 27).

Kennen Sie Bonhoeffer?
Sabine Hermann aus Hude, und Michae-
la Vogler aus Langwedel gestalten ge-
meinsam einen Abend mit Musik und 
Gedanken zu Dietrich Bonhoeffer in der 
Brokser Kirche. Bonhoeffer war ein be-
eindruckender Mensch, der gar nicht be-
eindrucken wollte. In diesem Jahr jährte 
sich zum 110. Mal sein Geburtstag. Die 
beiden Musikerinnen haben Texte aus 
reichhaltigem biographischen Material 
zusammengestellt, die an dem Abend 
von Sabine Hermann vorgelesen werden. 
Den Rahmen bilden ausgewählte Orgel-
stücke, gespielt von Michaela Vogler, so-
wie Eigenkompositionen von Sabine Her-
mann. Der Bonhoeffer-Abend findet am 
Samstag, den 16. November um 18 Uhr in 
der Kirche in Bruchhausen statt. Der Ein-
tritt ist frei – über Spenden freuen sich die 
Kirchengemeinde und die Künstlerinnen.

Der Verkaufshit jedes Jahr: 
die selbstgestrickten Socken
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40 Jahre Diakoniestation
in Bruchhausen-Vilsen
Am 30. Oktober 1979 wurde zwischen 
der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen 
und den Kirchengemeinden Asendorf, 
Martfeld, Schwarme und Vilsen (=Arbeits-
gemeinschaft) ein Vertrag geschlossen 
(Bruchhausen kam 1995 in die Arbeits-
gemeinschaft), um die Diakoniestation 
Bruchhausen-Vilsen zu gründen.

Bis zu dieser Zeit waren in den Kirchen-
gemeinden Gemeindeschwestern tätig. 
Jetzt erfolgte eine neue Bezirksaufteilung: 
Schwester Marie war für den Südbezirk 
und Berxen zuständig, Schwester Else 
(Schwarme) betreute Süstedt und Uenzen 
und Schwester Marion (erste Diakonisse 
aus Lemförde in unseren Gemeinden) 
hatte den Bezirk Bruchhausen und Vilsen. 
Die Geschäftsführung wurde an Pastor 
Friedrich Weßeler übertragen. Am 1. April 
1988 wurde Marlene Ohlmann Geschäfts-
führerin. In der Nacht zuvor verrußte ein 
Schwelbrand nach einem Einbruch das 
gesamte Erdgeschoss der Diakoniestation 
am Kirchplatz - es war ein schlimmer An-
fang. Zum 1. April 1993 übernahm die Ge-
schäftsführung Pastor Klaus Priesmeier. 
Da diese Tätigkeit immer umfangreicher 
wurde, beschloss der Kirchenvorstand 
Vilsen ab 1. Mai 1996 eine hauptamtliche 
Stelle einzurichten. 

Zu den Aufgaben der häuslichen Kran-
kenpflege kamen weitere Arbeitsberei-
che hinzu: der Mobile Hilfsdienst, 

die Haus- und Familienpflege, der Sitter-
dienst, der Putzdienst, der Fahrdienst, ein 
Einkaufsdienst, Kurse für pflegende Ange-
hörige und eine Beschäftigungsgruppe für 
Demenzkranke. Teilweise mussten diese 
Dienste aus Personalgründen wieder ein-
gestellt werden. 

Am 1. Dezember 2017 ist die Diakoniesta-
tion von der Homfelder Straße (DRK) in 
die Bahnhofstraße 48 umgezogen.

40 Jahre Diakoniestation - unter dem Motto: 
"Diakonie ... zuhause gepflegt leben" arbei-
ten heute mit dem Pflegedienstleiter Herrn 
Krüger 28 Mitarbeiterinnen zum Wohl der 
Patienten. Ziel dieser Arbeit ist es, den Mit-
menschen ein selbstbestimmtes Leben im 
Alter lange zuhause zu ermöglichen. Der 
besondere Dank gilt allen Mitarbeiter_in-
nen, die sich tagtäglich in vielen Bereichen 
für das Wohl der Patienten einsetzen.

Marlene Ohlmann
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Wiedersehen nach 50 Jahren
Goldene Konfirmation in Vilsen
Am 23. Juni wurde in der St.-Cyriakus-Kir-
che in Vilsen die Goldene Konfirmation 
gefeiert. Aus dem Jahrgang 1969 konnte 
die Gemeinde insgesamt 23 Jubilar_innen 
begrüßen. Der Festgottesdienst wurde 
von Organist Dietrich Wimmer und der 
Kantorei musikalisch ganz wunderbar ge-
staltet. Nach dem Gottesdienst trafen sich 
die Jubilar_innen noch im Gasthaus Pu-
vogel. Dort klang die Feier der Goldenen 

Konfirmation mit einem gemeinsamen 
Mittagessen  aus. An dem Tag selbst und 
auch danach hat die Gemeinde viele posi-
tive Rückmeldungen erhalten. Wir freuen 
uns, dass die Goldene Konfirmation bei so 
vielen einen so schönen Eindruck hinter-
lassen hat.

Florian von Issendorff
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Ein besonderer Moment
Jubelkonfirmation in Bruchhausen
Es war ein besonderer Moment: Mit ste-
hendem Applaus wurden die Jubilarin-
nen geehrt, die das seltene Fest der Kron-
juwelenkonfirmation feierten und nach 
75 Jahren noch einmal vor dem Brokser 
Altar standen. Bei schönstem Sommer-
wetter feierten insgesamt 29 Menschen 
ihr Konfirmationsjubiläum – neben der 
Kronjuwelenkonfirmation gab es noch 
das Goldene, Diamantene, Eiserne und 
Gnaden-Jubiläum. Der Festgottesdienst 

wurde von Organist Dietrich Wimmer und 
der Kantorei musikalisch gestaltet. Beim 
anschließenden Sektempfang schwelgten 
die Ersten in Erinnerungen und freuten 
sich, viele bekannte Gesichter nach lan-
ger Zeit wiederzusehen. Der Tag klang 
schließlich bei einem gemeinsamen Mit-
tagessen im Gasthaus Mügge aus.

Florian von Issendorff
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Hauskreise in unseren Gemeinden
Zwischenfazit
Seit der Nr. 36 des Gemeindebriefes im 
Sommer 2017 stellen wir in jeder Ausgabe 
einen Hauskreis aus unseren Kirchenge-
meinden vor. Ein Hauskreis ist eine klei-
ne Gruppe von Gemeindemitgliedern, die 
sich regelmäßig bei sich zuhause trifft, 
um miteinander über ihren Glauben zu 
sprechen, zu singen, zu beten oder sich 
Gedanken über die Bibel oder bestimmte 
Glaubensthemen zu machen. Hauskrei-
se sind die Fortsetzung der Gemeinschaft, 
die wir im Gottesdienst erfahren, in den 
eigenen vier Wänden.

Bis jetzt haben wir bereits neun Haus-
kreise kennengelernt. Noch einmal so 
viele warten noch auf eine Vorstellung im 
Gemeindebrief. Ich durfte in den letzten 
zwei Jahren diese Hauskreise besuchen 
und jeweils einen Artikel über sie für den 
Gemeindebrief schreiben. Die Besuche 
in den Hauskreisen waren für mich als 
Pastor immer besondere Begegnungen. 
Und nach jedem Besuch habe ich mehr 
und mehr entdeckt, dass die Hauskreise 
ein großer Schatz für unsere Gemeinden 
sind! Es ist einfach wunderbar zu wissen, 
dass sich Woche für Woche in irgendei-
nem Wohnzimmer in Bruchhausen-Vil-
sen eine Gruppe von Christ_innen trifft, 
die miteinander diskutiert, in der Bibel 
liest, füreinander und für unsere Ge-
meinden betet und vor allem miteinan-
der Freude und Leid teilt. Die Hauskreise 
sind ein ganz wichtiges Fundament unse-

rer Gemeinden, weil ihre Gemeinschaft 
nämlich auch in die Gemeinden hinaus 
strahlt. 

Ich kann darum alle Gemeindeglieder 
nur ermuntern, sich einem Hauskreis 
anzuschließen. Viele Hauskreise konn-
ten wir bereits kennenlernen. Und viele 
von ihnen sind offen für neue Mitglieder. 
Und wenn bisher noch nicht der „richti-
ge“ Hauskreis dabei war, dann kann man 
einfach einen neuen gründen. Wir Pas-
tor_innen helfen dabei gerne.

Als Zwischenfazit nach neun Ausgaben 
unserer Gemeindebrief-Serie bin ich Gott 
dankbar für unsere Hauskreise mit ihren 
Fragen und Ideen, ihrem Glauben und 
Zweifeln, ihrer Gemeinschaft und ihrem 
Gebet. Und ich freue mich auf die Haus-
kreise, die in den kommenden Ausgaben 
noch vorgestellt werden.

Florian von Issendorff
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Datum Bruchhausen: 9.30 Uhr Vilsen: 11.00 Uhr
Sa, 31.08.2019 19.00 Uhr: Cross16-Jugendgottesdienst mit Begrüßung 

der neuen Konfirmand_innen in Bruchhausen 
(Cross16-Team)

So, 01.09.2019 
11. Sonntag 
nach Trinitatis

11.00 Uhr: Gemeinsamer Diakoniegottesdienst in Vilsen 
(Pastor F. von Issendorff)

So, 08.09.2019 
12. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl 
(Pastorin M. Hinrichsen-Mohr)

Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl 
(Pastorin M. Hinrichsen-Mohr)

So, 08.09.2019 19.30 Uhr: Lobpreisabend mit Hl. Abendmahl 
auf Gut Retzen in Süstedt 
(Ökumenisch-Charismatische Lobpreisgemeinschaft)

So, 15.09.2019 
13. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst mit Tauferinne-
rung und Taufen (Pastorin M. 
Hinrichsen-Mohr)

Gottesdienst mit Tauferinne-
rung und Taufen (Pastorin M. 
Hinrichsen-Mohr) + Pilgertour

Fr, 20.09.2019 19.30 Uhr: kreuzundquer-Gottesdienst in Vilsen (Thema: "Die 
Route wird neu berechnet") (Pastorin M. Hinrichsen-Mohr)

So, 22.09.2019 
14. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst 
(Lektor A. Flentje)

10.00 Uhr: Diamantene 
Konfirmation m. Hl. Abendmahl 
(Pastorin M. Hinrichsen-Mohr)

So, 29.09.2019 
Michaelis

18.00 Uhr: Abendgottesdienst 
(Pastor F. von Issendorff)

Gottesdienst mit moderner 
Anbetung und Familienkirche 
(Pastor F. von Issendorff)

So, 06.10.2019 
Erntedank

Gottesdienst zum 
Ehrenamtssonntag 
(Pastor F. von Issendorff)

Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl 
(Pastorin M. Hinrichsen-Mohr)

So, 13.10.2019 
17. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst 
(Pastorin M. Hinrichsen-Mohr)

Gottesdienst 
(Pastorin M. Hinrichsen-Mohr)

So, 13.10.2019 19.30 Uhr: Lobpreisabend auf Gut Retzen in Süstedt 
(Ökumenisch-Charismatische Lobpreisgemeinschaft)
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Datum Bruchhausen: 9.30 Uhr Vilsen: 11.00 Uhr
So, 20.10.2019 
18. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst mit Taufen 
(Pastor F. von Issendorff)

Gottesdienst mit Taufen 
(Pastor F. von Issendorff)

So, 27.10.2019 
19. Sonntag 
nach Trinitatis

18.00 Uhr: Abendgottesdienst 
(Lektor A. Flentje)

Gottesdienst mit moderner 
Anbetung und Familienkirche 
(Lektor A. Flentje)

Do, 31.10.2019 
Reformationstag

18.00 Uhr: Ökumenischer Festgottesdienst in Vilsen (Pastorin 
M. Hinrichsen-Mohr und Gemeindereferentin Claudia Suffner)

So, 03.11.2019 
20. Sonntag 
nach Trinitatis

11.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst zum Brokser Basar in 
Bruchhausen (Geistlicher Vizepräsident Arend de Vries)

So, 10.11.2019 
Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

Gottesdienst mit Taufen 
(Pastorin M. Hinrichsen-Mohr)

Gottesdienst mit Taufen 
(Pastorin M. Hinrichsen-Mohr)

So, 10.11.2019 19.30 Uhr: Lobpreisabend auf Gut Retzen in Süstedt 
(Ökumenisch-Charismatische Lobpreisgemeinschaft)

Fr, 15.11.2019 19.30: kreuzundquer-Gottesdienst in Vilsen (Thema: "Stille")

So, 17.11.2019 
Volkstrauertag

Gottesdienst 
(Lektor A. Flentje)

Gottesdienst 
(Lektor A. Flentje)

Mi, 20.11.2019 
Buß- und Bettag

19.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und 
Beichte in Bruchhausen (Prädikant M. Dettmer und Pastor 
F. von Issendorff)

So, 24.11.2019 
Ewigkeits- 
sonntag

Gottesdienst mit 
Totengedenken 
(Pastor F. von Issendorff)

Gottesdienst mit 
Totengedenken 
(Pastorin M. Hinrichsen-Mohr)

Mi, 27.11.2019 19.00 Uhr: Ökumenische Andacht in der kath. Kirche 
Bruchhausen-Vilsen

So, 01.12.2019 
1. Advent

Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl (Pastor F. von Issendorff)

Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl (Pastor F. von Issendorff)
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Vilser Kirchturm wird saniert
Glocken schweigen bis Ende des Jahres
Das eindrucksvolle Baugerüst kündet es 
schon von Weitem: Am 870 Jahre alten 
Kirchturm der St.-Cyriakus-Kirche in Vil-
sen tut sich was. Mitte Juli begann hier 
die Sanierung des Mauerwerks durch 
die Firma NRH Natursteinrestaurierung 
Hannover, ein Spezialunternehmen zur 
Sanierung historischer Bauwerke. Am 
Fuße der Baustelle findet man neben dem 
Bauzaun auch ein kleines Containerdorf 
für die dort tätigen Bauhandwerker_in-
nen. Was im Einzelnen gemacht werden 
soll, wurde in intensiven Vorgesprächen, 
Planungsdiskussionen und Finanzie-
rungsüberlegungen festgelegt.

Mit diesem 3. Bauabschnitt wird eine 
bereits 2010 begonnene grundlegende 
Sanierung des Kirchengebäudes fortge-
setzt. Kern hierbei ist die Restaurierung 
des Mauerwerks. Und das ist dringend 
nötig, wie die erste Begutachtung der Au-

ßenschale ergab: Ein Großteil der Fugen 
ist abgängig und teilweise bereits lose. 
Hohlräume sind entstanden, Verformun-
gen (Ausbauchungen) der Mauern sind 
im Laufe der Jahrhunderte entstanden. 
Kurz: der Zustand ist desolat.

Für die Statik und damit den festen Halt 
des Gemäuers wird die Wiederherstellung 
der Verbindung zwischen den Innen- und 
Außenmauern durch sog. Bindersteine 
und Maueranker geschaffen. Auch die vie-
len geschädigten Natur- und Ziegelsteine 
müssen ersetzt werden. Die Begutachtung 
vom Gerüst zeigt aber auch, dass die Fas-
sade des Turms nie grundlegend saniert 
wurde, sondern immer wieder nur stellen-
weise „geflickt“. Dass am Turm aber schon 
viele, viele Bauhandwerker_innen tätig 
waren, zeigen Inschriften an der Nordsei-
te über den Schallöffnungen. Dort sind 
die Daten 1883 mit den Namen J. G. Ho-
ckemeyer Vilsen und J. Kleine sowie 1888, 
1922 und schließlich 1982 von Maurern 
der Firmen G. Rinke, A. Taube, H. Schlef, 
H. Rutich und G. Bunkowski zu finden. 
Diese Stellen sollen unbedingt erhalten 
werden. Genauso wie die zwei prägenden 
Stahl-Ringanker aus früheren Zeiten, die 
eine horizontale Teilung der Turmansich-
ten ähnlich wie Gesimse bewirken.

Auch im Innenbereich wer-
den Handwerker tätig. Hier 
geht es um die Instandset-

Ein Vilser Wahrzeichen 
mit Baugerüst
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zung der Holzkonstruktionen durch Er-
neuerung und Beseitigung schadhafter 
Oberflächen und Dielenböden im Bereich 
des Glockenstuhls. Viel Arbeit für die 
Zimmerleute der Firma Karlheinz Meyer 
aus Engeln.

Die Arbeiten sind nicht nur intensiv und 
umfassend, sie dauern auch: Die Baulei-
tung unter Federführung der Dipl.-Ing. 
Cornelia Roeder vom Ingenieurbüro Götz 
& Ilsemann aus Hildesheim rechnet mit 
einem Abschluss der Bauarbeiten zum 
Ende des Jahres. Bis dahin werden vor-
aussichtlich auch die Glocken aus Sicher-
heitsgründen schweigen.

Anschließend stehen mit der Turmspitze 
und dem Dachreiter der 4. Bauabschnitt 
und damit die abschließenden Arbeiten 
zur Grundsanierung einer der ältesten 
Kirchen in unserer Region an. Wenn sich 
die Baukosten im Rahmen der bisher ge-
leisteten und für Abschnitt 4 geschätzten 
Aufwendungen halten, sind dann insge-

samt ca. 2,2 Mio. Euro aus Mitteln der 
Kirche und Zuschüsse des Amtes für re-
gionale Landesentwicklung in die Sanie-
rung der St.-Cyriakus-Kirche mitten im 
historischen Ortskern des Luftkurortes 
geflossen.

Peter Schmitz

Blick von der Kirchturmspitze 
auf die Bahnhofsstraße

Schwindelregender Blick vom 
Gerüst auf den Kirchplatz
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Manchen in Broksen ist es schon aufge-
fallen: Seit einigen Monaten schweigt der 
Stundenschlag der Glocken. Das heißt, es 
ist nicht mehr hörbar, wie viel Uhr es ist. 
Der Grund ist ein Kurzschluss in der Glo-
ckensteuerung sowie bei den Schlaghäm-
mern an den Glocken. Die aktuelle Anlage 
lief schon seit mehreren Jahren nur noch 
auf gut Glück, da die Anlage schon lange 
nicht mehr ganz heile war. So musste Brok-
sen seit vielen Jahren auf den Glocken-
schlag zur Viertelstunde verzichten. Der 
Kurzschluss hat nun auch dem Glocken-
schlag zur vollen Stunde „den Gar aus ge-
macht“. Ein weiteres Problem ist, dass sich 
durch den Kurzschluss auch das volle Ge-
läut nicht mehr ändern lässt. Das heißt, es 
wurde im Sommer jeden Sonntag zum Got-
tesdienst geläutet, obwohl es in Bruchhau-
sen wegen der regionalen Sommerkirche 
keinen Gottesdienst gab. Darum braucht 
der Kirchturm eine neue Steuerungsan-
lage, neue Spulen für die Schlaghämmer 
und eine neue Sicherung, damit sich ein 
Kurzschluss nicht wiederholt.

Nun gibt es auch ein Angebot für die Repa-
ratur. Die Kosten betragen insgesamt 5.000 
EUR. Davon hat die Gemeinde bereits 1.500 
EUR zusammen. Um die restliche Summe 
von 3.500 EUR aufzubringen, sind wir auf 
Spenden angewiesen. Wir freuen uns dar-
um über alle, denen das Läuten des Kirch-
turms wichtig ist und die uns bei der Er-
neuerung der Glockenanlage unterstützen.

Mit der neuen Glockensteuerung will der 
Kirchenvorstand eine Erneuerung der Läu-
teordnung verbinden. Die Läuteordnung 
regelt, wann und wie die Glocken läuten. 
Der Kirchenvorstand verbindet damit das 
Anliegen, das Läuten zu einigen Anlässen 
behutsam zu reduzieren und auf der ande-
ren Seite das Läuten stärker zu differenzie-
ren. Bisher läutet vor allem nur die große 
Glocke. Die kleine Glocke soll darum  künf-
tig stärker zu Einsatz kommen. Schließlich 
handelt es sich um die älteste Glocke in 
Bruchhausen-Vilsen, die schon den West-
fälischen Frieden im Ort eingeläutet hat!

Für die neue Läuteordnung wird es auch 
eine öffentliche Gemeindeversammlung 
geben, bei der alle ihre Fragen und An-
regungen einbringen können. Dazu laden 
wir noch über die Tagespresse ein.

Bis dahin hoffen wir auf viele Unterstüt-
zer_innen, die mit ihrer Spende helfen, 
dass Broksen wieder weiß, welche Stunde 
es geschlagen hat.

Florian von Issendorff

Brokser Turmuhr schweigt
Reparatur und neue Läuteordnung geplant
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Spendenkonto für die Glocken:
Inhaberin: 
Kirchengemeinde Bruchhausen
IBAN: DE54 2915 1700 1510 0072 61
BIC: BRLADE21SYK
Stichwort: Glocken, Name und Adresse



Wir feiern einmal im Monat Abendmahl 
im Sonntagsgottesdienst. Das Abendmahl 
ist ein sinnlich erlebbarer Ausdruck der 
Gemeinschaft mit Jesus und den Men-
schen in unseren Gemeinden. Es gibt 
auch die Möglichkeit, das Abendmahl zu-
hause zu feiern. Als Pastor_innen freuen 
wir uns immer wieder, wenn wir für ein 
„Hausabendmahl“ angefragt werden. Wir 
möchten darum an dieser Stelle auf die 
Möglichkeit hinweisen. Das Hausabend-
mahl ist zum Beispiel besonders für Men-
schen geeignet, die nicht mehr in den Got-
tesdienst kommen können. Aber auch für 

Hauskreise, für Familien in besonderen 
Lebenssituationen oder einfach so. Wir 
Pastor_innen kommen dann zu Ihnen und 
bringen alles Nötige mit. Bei Ihnen zuhau-
se feiern wir in einer kleinen Andacht das 
Abendmahl. Gerne können Sie dazu Fa-
milie, Freund_innen und Nachbarn einla-
den. Immer wieder erleben wir, dass das 
„Hausabendmahl“ als eine  intensive und 
wohltuende Erfahrung erlebt wird. Wir 
freuen uns, auch bald bei Ihnen zu Gast 
zu sein – sprechen Sie uns einfach an!

Florian von Issendorff

Tipps zum Wohl der Schöpfung
Einige Elektrogeräte verbrauchen auch im 
Leerlauf- oder Stand-by-Modus Strom. Seit 
Januar 2013 dürfen neue Geräte übrigens 
max. nur noch 1 Watt pro Stunde im Stand-
by-Modus verbrauchen. Ältere Geräte ver-
brauchen dabei schon mal 10 Watt pro 
Stunde. Wir sollten darum das Ladekabel 
vom Handy aus der Steckdose ziehen bei 
Nichtgebrauch oder im Bad die elektrische 

Zahnbürste oder andere Akkus vom Netz 
trennen. Auch der Computer oder den 
Fernseher sollten wir nicht im Stand-by-
Modus laufen lassen, wenn er über Stun-
den nicht gebraucht wird. So schalten 
wir versteckte Stromfresser aus, können 
unsere persönliche CO2-Bilanz senken so-
wie unseren Geldbeutel schonen. Darum: 
Ziehen Sie doch einfach Mal den Stecker!
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Hausabendmahl
Eine Einladung an die Gemeinden



 
Der Brokser Gemeindeausflug am 17. Juli 
hatte ein spannendes und abwechslungs-
reiches Programm geboten. So haben sich 
auch insgesamt 51 Menschen mit auf den 

Am 10. Juli startete der Bus zum Vilser Ge-
meindeausflug in Richtung Gernheim. Dort 
besuchten wir die Glashütte, um uns über 
das Leben der Glasmacher_innen zu infor-
mieren. Die Fahrt ging weiter in die Weser-
scheune. Es gab leckeres Mittagessen und ei-
nen Spaziergang bei schönem Wetter an die 
Weser. Anschlie-
ßend wurden wir 
mit frischen But-
terkuchen und 
Kaffee verwöhnt. 
Zu Fuß konnten 
wir in die nahe ge-

Weg gemacht. Unter anderem haben wir 
eine fröhliche Schiffstour auf der Weser 
unternommen und bei einer alten Fluss-
mühle Mittag gegessen. Wir haben das 
Kaiser-Wilhelm-Denkmal in Porta Westfa-
lica besichtigt und sind dabei über unsere 
Kräfte hinaus gewachsen – so war die äl-
teste Teilnehmerin schon 90 Jahre alt. Zur 
Stärkung gab es Kaffee und Kuchen und auf 
dem Rückweg hielten wir für eine Andacht 
in Stolzenau mit dem verdrehten Kirch-
turm inne, wo uns Pastor Müller begrüßte. 
Am Abend ging es müde, aber voller schö-
ner Eindrücke zurück nach Broksen. Und 
das Fazit der Teilnehmer_innen war klar: 
Wer nicht dabei war, hat etwas verpasst!

Florian von Issendorff

Gemeindeausflüge im Sommer
Bruchhausen: Gut gelaunt bei Kaiser Wilhelm
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Gut gelaunt bei Kaiser Wilhelm: 
Der Brokser Gemeindeausflug

Abschluss des Vilser Gemeindeausflugs 
an der schönen Kirche in Buchholz

Vilsen: Fahrt zur Glashütte Gernheim
legene Kirche von Buchholz gehen. Pastorin 
Hinrichsen-Mohr hielt eine Andacht. Sehr 
gut verband sie unsere Fahrt zu den Glas-
macher_innen mit den bunten Fenstern 
der Kirche. Sie sprach davon, wie Glas zu 
Scherben zerbrechen kann. Aber es kann 
auch ein Neuanfang sein. Das macht auch 

für die Zeit nach 
unserem schönen 
Ausflug Mut.

Almut Schweers



Unsere Gemeinden haben auch in diesem 
Jahr wieder eine große Sommerfreizeit 
organisiert. Das Ziel war ein idyllisch ge-
legenes Haus in der Provence in Frank-
reich. Unter dem Motto „Leben mit Gott 
in Frankreich“ haben die Jugendlichen fast 
zwei Wochen eine intensive Gemeinschaft 
erlebt, in der Gott nicht nur eine Neben-
rolle spielt. Wir haben zusammen gelacht, 
geweint, getanzt, gebetet und vor allem 
Gemeinschaft erlebt und dabei gespürt, 
dass Gott uns wirklich nahe ist. Wofür im 
Alltag der Jugendlichen oft kein Raum ist, 
haben wir hier Raum geschaffen: Glauben 
zu leben. Ein Höhepunkt war der Abend-
mahlsgottesdienst mit persönlicher Seg-
nung. Darüber hinaus wurden morgens 
und abends immer Andachten gefeiert, 
die die Teamer_innen vorbereitet haben. 
Neben dem geistlichen Rahmen hat sich 

das Team ein kreatives und spannendes 
Programm ausgedacht. So galt es bei ei-
nem Krimi-Dinner den Mörder zu finden, 
die Rätsel der Escape Rooms zu entschlüs-
seln und die Sticker-Sammelalben mit den 
Fotos der Teilnehmer_innen zu füllen. Es 
fanden großartige Parties, Workshops und 
Tagesausflüge statt. Da die Organisation 
der Sommerfreizeiten jedes Jahr wieder 
eine logistische und finanzielle Heraus-
forderung ist, danken wir allen, die uns 
unterstützt haben. Ein besonderer Dank 
gilt den privaten Spender_innen und vor 
allem dem Verein „Andere Zeiten e.V.“ aus 
Hamburg, der mit seiner großzügigen 
Spende erneut das missionarische Poten-
tial dieser Sommerfreizeit gewürdigt hat.

Anja von Issendorff

„Leben mit Gott in Frankreich“
Sommerfreizeit der Kirchengemeinden
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Sommerfreizeit in Frankreich: 
Teilnehmer, Team und Tricolore Und abends wurde gefeiert!

Mit Kellner und Pasta 
beim Krimi-Dinner
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EntdeckerKirche
für Kinder ab 4 Jahren – Beginn am 
Samstag um 10 Uhr  
(alte Diakoniestation)

Treffen: 28. September (Ausflug) 
und 30. November

Familienkirche 
für Kinder ab 4 Jahren – Beginn im 
Gottesdienst um 11 Uhr (Vilser Kirche), 
danach eigenes Programm

Treffen: 29. September, 27. Oktober 
und 24. November

Konfirmand_innenunterricht 
KU4: Mareike Hinrichsen-Mohr 
(04252 2201)

KU8: Anja von Issendorff 
(0152 08480513)

Teamer_innen
Treffen: verschiedene Gruppen

Kontakt: Anja von Issendorff  
(0152 08480513)

Christliche Pfadfinder_innen (CPD)
Treffen: verschiedene Gruppen  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Wiebke Böhsl  
(04252 798) und www.cp-vilsen.de

Kontakte

Diakonie & Eine Welt

„Syker Tafel“ in  
Bruchhausen-Vilsen
Ausgabe: Mittwochs von 10.30 bis 
12 Uhr (Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Matthias Brockes  
(04252 3759)

Essen auf Rädern
Kontakt: Gemeindebüro  
Bruchhausen (04252 9389380) und 
Erika Heithoff (04252 2698)

Runder Tisch Flüchtlingshilfe
Kontakt: Florian von Issendorff  
(04252 2249)

Weitere         -Kontakte auf Seite 25

Kinder & Jugendliche
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Geistliches Leben &  
Gottesdienst

Hauskreise in den Gemeinden
Kontakt: Florian von Issendorff 
(04252 2249)

Full House Praise
Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 20 Uhr (verschiedene Orte)

Kontakt: Angelika Karting  
(04252 2922)

Gemeindegebet Vilsen
Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 18 Uhr (Bökenbraken 7 in Uenzen)

Kontakt: Lori Streek  
(04252 2727)

kreuz&quer-Team
Kontakt: Mareike Hinrichsen-Mohr 
(04252 2201)

Montagsfrauen
Treffen: jeden 1. Montag im Monat um 
19.30 Uhr (Gemeindehaus Bruchhausen)

Kontakt: Elke Wachendorf  
(04252 9387115)

Ökumenische Abendandachten
Kontakt: Manfred Dettmer  
(04252 2920)

Ökumenisch-Charismatische  
Lobpreisgemeinschaft
Kontakt: Sigrid Köster  
(04252 227)

Kantorei
Treffen: Dienstags um 19.30 Uhr  
(Haus am Kurpark, Homfelder Str. 6)

Kontakt: Dietrich Wimmer  
(04252 913601)

Gospelchor „Life Lights“
Treffen: Dienstags um 20 Uhr  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Heidi Kinert-Brümmer  
(04240 932796)

Posaunenchor
Treffen: Donnerstags um 20 Uhr  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Dietrich Wimmer  
(04252 913601)

Bartholomäus-Quilter
Treffen: jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 9 Uhr (Gemeindehaus Bruchhausen)

Kontakt: Brigitte Maass  
(04252 9113173)

Brokser Kreativkreis
Kontakt: Anja Stellmann  
(04252 2180)

Musik & Kreativität
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Pilgergruppe
Kontakt: Hanna Klautmann  
(04252 9387837)



Senior_innencafé
Treffen: 30. September, 28. Oktober 
und 25. November

Kontakt: Helga Kleinschmidt  
(04252 1835)

Dorfnachmittage
Kontakt: Mareike Hinrichsen-Mohr 
(04252 2201)

Gemeindenachmittag und  
Gemeindefrühstück
Treffen: 11. September 2019 um 9 Uhr, 
9. Oktober um 15 Uhr und 13. November 
um 9 Uhr

Kontakt: Käte Beyer  
(04252 2085)

Andachten im Altenheim
Kontakt: Heinrich Immoor  
(04252 2848)

Besuchsdienstkreise
Kontakt für Bruchhausen: Käte Beyer  
(04252 2085)

Kontakt für Vilsen: Heide Meyer  
(04252 1625)

Senior_innen

Diakonie & Eine Welt

Diakoniestation
Kontakt: Büro (04252 2896) 
Bahnhofstr. 48, 27305  
Bruchhausen-Vilsen

Verwaiste Eltern
Treffen: jeden 1. Dienstag im 
Monat um 20 Uhr (Gemeindehaus 
Bruchhausen)

Kontakt: Hans-Friedrich Roth-
schild (04253 801293) und Ulla 
Kirberg (04275 9640838)

Eine-Welt-Laden und  
Eine-Welt-Kreis
Kontakt: Laden (04252 3288) 
Bahnhofstr. 50, 27305  
Bruchhausen-Vilsen 
 
Birgit Bork (04252 1850) und 
Georg Buisman (04252 9387121)
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Unterstützen Sie 
unsere Gemeindearbeit 
mit Ihrer Werbeanzeige!



Pastorin Anja von Issendorff 
anja.vonissendorff@evlka.de, 
(0152 08480513), 
75%-Pfarrstelle in der Region

Pastorin Mareike Hinrichsen-Mohr  
mareike.hinrichsen-mohr@evlka.de, 
(04252 2201), 
100%-Pfarrstelle 

So können Sie uns erreichen

Pastor Florian von Issendorff 
florian.vonissendorff@evlka.de, 
(04252 2249), 
100%-Pfarrstelle Gemeinde Vilsen

Gemeinde Bruchhausen

Gemeindebüro Vilsen
Di. und Fr. 8.30-11.00 Uhr, 
Mi. 17-18 Uhr

Kontakt: Astrid Grundmann  
(04252 9389018) und  
Astrid.Grundmann@evlka.de 
Kirchplatz 3, 27305 Br.-Vilsen

Küsterin Vilsen
Kontakt: Heide Meyer  
(0151 18710136)

Friedhofswärter
Kontakt: Alfred Ravens  
(04252 9099858)

Friedhofsverwaltung
Do. 13.30-14.30 Uhr & nach tel. 
Vereinbarung

Kontakt: Karin Kleemeyer  
(04252 9389018 oder 04253 1318)

Spendenkonto Vilsen 
Inhaberin: Kirchengemeinde Vilsen 
IBAN: DE95 2569 1633 4223 2392 00 
BIC: GENODEF1SUL 
Stichwort: KG Vilsen

Gemeindebüro Bruchhausen
Di. und Fr. 9.30-11.30 Uhr

Kontakt: Karin Hollmann  
(04252 9389380) und Karin.Hollmann@
kirche-bruchhausen-vilsen.de 
Schöne Reihe 10, 27305 Br.-Vilsen

Küsterin Bruchhausen
Kontakt: Edith Meyer (04252 3051)

Spendenkonto Bruchhausen 
Inhaberin: Kirchenamt in Sulingen 
IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06 
BIC: BRLADE21SYK 
Stichwort: KG Bruchhausen
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Alles hat seine Zeit
Ein jegliches hat seine Zeit,
und alles Vorhaben unter dem Himmel
hat seine Stunde.

(Kohelet 3,1)

www.kirche-bruchhausen-vilsen.de


